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EINLADUNG
BACHPATENTAGE 2025
Herausforderung Gewässerschutz
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PROGRAMM-ECKPUNKTE

Folgendes Zeitgerüst gilt für die Bachpatentage an 
Samstagen. Beachten Sie bitte, dass das geländeöko-
logische Praktikum in Edenkoben hiervon abweicht. 
Es beginnt bereits um 9:00 Uhr und endet erst gegen 
18:00 Uhr.

9:30	 Eintreffen – Kaffee/Tee – Gespräche

10:00	 Begrüßung

10:15	 Vortrag der örtlichen Bachpatenschaft

11:00	 regionalspezifischer Fachvortrag 1

12:00	 regionalspezifischer Fachvortrag 2 

13:00	 Mittagsimbiss

14:00  	regionalspezifische Exkursion 

16:00  	voraussichtliches Ende der Veranstaltung

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
zu den Bachpatentagen unter:

https://lfu.rlp.de/umwelt/wasser/
gewaesserentwicklung/bachpatenschaften/
veranstaltungen

ONLINE ANMELDEN

QR-Code zum Anmeldeformular:

VERANSTALTER UND RÜCKFRAGEN

Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz (LfU)  
Kaiser-Friedrich-Str. 7, 55116 Mainz 
Tel.: 06131 6033-1511 oder 6033-0 
E-Mail: Bachpaten@lfu.rlp.de

VERANSTALTUNGSORGANISATION 

50°N e. K. – Geographie & Service 
Loreleiring 11, 65197 Wiesbaden 

Kaiser-Friedrich-Straße 7 
55116 Mainz

Poststelle@lfu.rlp.de

www.lfu.rlp.de



Samstag, 8. November 2025 | 10:00 bis 16:00 Uhr

Mehrzweckhalle Gelsdorf 
Altenahrer Straße 13, 53501 Grafschaft-Gelsdorf

Wie dient Wasserrückhalt im Gewässer und in der 
Fläche dem Hochwasserschutz?  

Ulrich Stohl (Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum, 
Bad Kreuznach) referiert über Maßnahmen zum Was-
serrückhalt auf landwirtschaftlichen Flächen; Konrad 
Leicht (Forstamt Soonwald) berichtet über umgesetzte 
Rückhalte-Maßnahmen und vom weiteren Vorgehen 
im Soonwald. Martina Ludwig stellt Ergebnisse ihrer 
Untersuchung zu Treibgutmengen beim Ahr-Hochwas-
ser 2021 vor. 

Nachmittags werden mit Förster Christoph Fohl bei-
spielhaft geeignete Rückhaltemaßnahmen im Wald 
eruiert, sowie am Altbach mit Raimund Schüller (Büro 
AuGe) und den zuständigen Bachpaten Maßnahmen 
diskutiert, die geeignet sind, Hochwasser im Gewässer 
und in der Aue zu bremsen und zurückzuhalten.

Samstag, 22. November 2025 | 10:00 bis 16:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus neben Kirche 
Hauptstraße, 55585 Altenbamberg

Herausforderung Klimawandel für Fischfauna  

Der Tag widmet sich den Herausforderungen für die 
Fischfauna durch den Klimawandel. Roland Mauden 
(SGD Nord) spricht über Hege und Pflege in Zeiten 
neuer klimatischer Herausforderungen, Dr. Matthias 
Brunke (LfU) erläutert, mit welchen Habitatmaßnah-
men die Widerstandskraft von Gewässern für Fische 
gestützt werden kann. 

Die Exkursion führt gemeinsam mit dem Angelsport-
verein Altenbamberg an die Alsenz, wo verschiedene 
Habitat-Maßnahmen besichtigt, aber auch exempla-
risch gemeinsam durchgeführt werden, so z. B. der 
Einbau von Geschiebedepots oder Totholz.

REGIONALSPEZIFISCHES PROGRAMM ANMELDUNG ZUM BACHPATENTAG 2025

 
Anmeldung bitte bis zwei Wochen vor der Veranstaltung 
entweder per Post mit diesem ausgefüllten und unter-
schriebenen Formular oder über die Internetseite   
https://s.rlp.de/bachpaten2025 

(Anmeldebestätigungen werden nicht versendet.)  

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei. 

Name, Vorname

PLZ, Ort

Organisation/Bachpatenschaft

E-Mail

Ich nehme an folgender/en Veranstaltung/en teil:

□  29. April 2025 in der VG Edenkoben 

□  17. Mai 2025 in der Forschungsanlage Eußerthal

□  8. November 2025 in Gelsdorf (Gemeinde Grafschaft)

□  22. November 2025 in Altenbamberg

□  Barrierefreie Zugangsmöglichkeiten erforderlich 

Die Veranstalter verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten gemäß 
der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und ausschließlich für 
die Organisation der oben genannten Veranstaltungen. Ihre Daten 
werden nicht an Dritte weitergegeben und innerhalb von 7 Tagen nach 
jeder Veranstaltung gelöscht. Weitere Informationen zum Datenschutz 
finden Sie unter  www.lfu.rlp.de/ueber-uns/kontakt/datenschutz.

□  Ich habe die Datenschutzhinweise gelesen und stimme der  
Verarbeitung meiner Daten für die Organisation dieser Veran
staltung zu. 

 

Ort/Datum, Unterschrift

Liebe Bachpatinnen und Bachpaten,  
sehr geehrte Damen und Herren,

wir möchten Sie wieder ganz herzlich zu unserer diesjäh-
rigen Veranstaltungsreihe „Bachpatentage“ einladen. In 
diesem Jahr bieten wir Ihnen drei Bachpatentage jeweils 
samstags sowie ein geländeökologisches Praktikum unter 
der Woche an. Die fachliche Klammer bildet das Thema 

„Herausforderung Gewässerschutz“. 

Die Bachpatentage dienen Ihnen als regionale Plattform, 
um benachbarte Bachpatenschaften kennenzulernen, 
Erfahrungen und Ideen auszutauschen oder besondere 
Themen zu diskutieren. Dafür sind am Vormittag jeweils 
Fachvorträge vorgesehen. Nach dem Mittagessen geht es 
raus an den Bach auf Exkursion. 

Nehmen Sie neue Anregungen und Ideen mit nach Hause. 
Vereinbaren Sie weitere Treffen mit benachbarten Paten
schaften. So kann ein regionales Netzwerk entstehen, 
passend zu Ihrem Gewässernetz.

Liebe Bachpatinnen und Bachpaten, Ihr Engagement ist 
ein wertvoller Beitrag zum Gewässerschutz. Sie haben 
Verantwortung übernommen und stellen sich künftigen 
Herausforderungen. Dafür danke ich Ihnen ganz herzlich!

Ein besonderer Dank geht auch an die ausrichtenden 
Bachpatenschaften.

Dr. Jochen Fischer 
Abteilungsleiter Gewässerschutz

Dienstag, 29. April 2025 | 9:00 bis 18:00 Uhr

Verbandsgemeindeverwaltung 
Poststraße 23, 67480 Edenkoben

Geländeökologisches Praktikum

Die Vorträge am Vormittag führen in die Grundzüge 
der Gewässerkunde ein. Der Schwerpunkt liegt auf den 
unterschiedlichen Gewässertypen und ihrer besonderen 
Dynamik unter besonderer Beachtung des Klimawan-
dels und der Wirkung von Ufergehölzen. Der Nachmit-
tag dient praktischen Übungen am Bach: Sie lernen die 
Parameter der Strukturkartierung kennen und ermitteln 
die Strukturgüte; wir keschern und bestimmen die 
Wirbelosenfauna und leiten daraus die Gewässergüte 
ab. Außerdem werden chemisch-physikalische Para-
meter bestimmt. Praktische Maßnahmen am Bach wie 
z. B. der Einbau von Strömungslenkern und der Bau von 
einfachen Faschinen ergänzen das Spektrum.

Samstag, 17. Mai 2025 | 10:00 bis 16:00 Uhr

EERES-Ökosystemforschungsanlage  
der Uni Kaiserslautern-Landau  
Birkenthalstraße 13, 76857 Eußerthal

Gewässer im Klimawandel –  
Spannende Einblicke in Forschung und Praxis 

Wie verändert der Klimawandel unsere Fließgewässer 
und wie können wir sie schützen? Mit diesen Fragen 
beschäftigt sich das deutsch-französische Projekt  

„RiverDiv“ , das mit Angelvereinen Empfehlungen für 
die Bewirtschaftung von Gewässern erarbeitet. Frau Dr. 
Tanja Joschko (Uni RPTU Kaiserslautern-Landau) gibt 
mit Ihren Mitarbeiter/innen einen Einblick in die Ergeb-
nisse des Projektes, sowie eine Führung über die For-
schungsanlage inklusive einem renaturierten Bach vor 
Ort. Zudem berichtet Herr Simon Huber als Vorsitzen-
der des Anglervereins Queichtal über seine Erfahrungen 
an der Queich, welche Maßnahmen die Lebensräume 
für Fische verbessern können. 
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